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Ver fah rens ord nung

der Fach hoch schu le Aa chen

vom 24. April 2008

Auf grund des § 2 Ab satz 4 in Ver bin dung mit § 53 Ab satz 4 des Ge set zes über die Hoch schu len des Lan -

des Nord rhein-West fa len (Hoch schul ge setz – HG) vom 31. Ok to ber 2006 (GV. NRW. S. 474), zu letzt ge -

än dert durch Ge setz vom 13. März 2008 (GV. NRW. S. 195), in Ver bin dung mit § 5 Abs. 7 der Grund -

ordnung der Fach hoch schu le Aa chen vom 22. Ja nu ar 2008 hat die Fach hoch schu le  Aachen fol gen de

Ver fah rens ord nung er las sen: 

§ 1  

An wen dungs be reich

Die se Ord nung fin det An wen dung auf den Se nat,

die Se nats kom mis sio nen und die Senats -

ausschüsse. So weit Ord nun gen nichts an de res

vor se hen, gilt die se Ord nung auch für die übri gen 

Gre mien der Fach hoch schu le. 

§ 2

All ge mei ne

Ver fah rens grund sät ze

(1) Sit zun gen des Se nats und der Fach be reichs -

rä te sind – mit Aus nah me von Be ra tun gen und

Be schlüs sen über Per so nal an ge le gen hei ten –

 öffentlich. Die übri gen Gre mien ta gen nicht -

öffentlich. 

(2) Die Öf fent lich keit kann mit 2/3-Mehr heit der

an we sen den Mit glie der aus ge schlos sen wer den.

Die Be ra tung über den Aus schluss der Öf fent lich -

keit er folgt in nicht öf fent li cher Sitzung. 

§ 3 

Ein be ru fung und Ta ges ord nung 

(1) Die Gre mien der Hoch schu le be ra ten und

 beschließen auf Ein la dung ih rer oder ih res Vor -

sitzenden un ter Ein hal tung ei ner La dungs frist

von sechs Werk ta gen. In drin gen den Fäl len und

bei be ra ten den Gre mien kann die La dungs frist

durch die Vor sit zen de oder den Vor sit zen den ver -

kürzt wer den. Im Fal le ei ner ans te hen den Ab -

stim mung mit ein fa cher Mehr heit nach § 5 Abs. 2

S. 4 ist in der Ein la dung auf die er for der li che

Mehr heit hin zu wei sen.

(2) Die Ta ges ord nung für die Sit zun gen des

 Senates und der Fach be reichs rä te sind an ge -

eigneter Stel le durch Aus hang be kannt zu

machen. 

(3) Die Ta ges ord nung wird zu Be ginn ei ner

 Sitzung fest ge stellt. Än de run gen der Tages -

ordnung er fol gen mit ein fa cher Mehr heit der

Stimmen.
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§ 4

Be schluss fas sung

(1) Ein Gre mi um der Hoch schu le ist beschluss -

fähig, wenn mehr als die Hälf te sei ner stimm -

berechtigten Mit glie der an we send ist. Gre mien

gel ten als be schluss fä hig, so lan ge ihre

 Beschlussunfähigkeit nicht auf An trag ei nes in

der Sit zung an we sen den stimm be rech tig ten

 Mitglieds fest ge stellt ist. Der An trag muss

 spätestens vor Be ginn ei ner Ab stim mung ge stellt 

wer den. Die Be schluss fä hig keit ist auf An trag

durch die Vor sit zen de oder den Vor sit zen den

fest zu stel len. 

Ist die Be schluss un fä hig keit fest ge stellt, wird

eine neue Sit zung an be raumt, in der die Be -

schluss fä hig keit im Hin blick auf die Punkte, die in 

der Aus gangs sit zung nicht be schlos sen wer den

konn ten, ohne Rüc ksicht auf die Zahl der an -

wesenden stimm be rech tig ten Mit glie der ge ge ben 

ist. Bei der La dung zu die ser Sitzung ist hierauf

hinzuweisen.

(2) Gre mien kön nen aus nahms wei se im Um lauf -

ver fah ren be schlie ßen. In un auf schieb ba ren

 Angelegenheiten ent schei det die oder der Vor -

sitzende; dies gilt nicht für Wah len. Die Grün de

für die Ent schei dung und die Art der Er le di gung

sind dem Gre mi um unverzüglich mitzuteilen.

§ 5  

Ab stim mun gen und Wah len

(1) Für Wah len gilt die Wahl ord nung der Fach -

hoch schu le Aa chen. 

(2) So weit ge setz lich, durch die Grund ord nung

oder die Be ru fungs ord nung nichts an de res ge -

regelt ist, fas sen Gre mien ihre Be schlüs se mit

der Mehr heit der Mit glie der des Gre mi ums. Die

Mehr heit ist er reicht, wenn die Mehr heit der Mit -

glie der für ei nen An trag stimmt. Wird die se

Mehr heit nicht er reicht und wird ein An trag auch

nicht mit die ser Mehr heit ab ge lehnt, ist bei der

nächs ten Sit zung über den ent spre chen den

Punkt er neut zu be ra ten und ab zu stim men. Die

Be schluss fas sung er folgt dann mit ein fa cher

Mehr heit. Die ein fa che Mehr heit ist er reicht,

wenn die Zahl der Ja-Stim men die Zahl der

Nein-Stim men über steigt. Bei Stim men gleich heit 

ist der An trag ab ge lehnt. Stimm ent hal tun gen

und ungültige Stimmen bleiben unberücksichtigt. 

(3) Ab stim mun gen er fol gen mit Hand zei chen.

Auf Ver lan gen ei nes an we sen den stimm be rech -

tig ten Mit glie des ei nes Gre mi ums er folgt die Ab -

stim mung ge heim; dies gilt nicht für Ge schäfts -

ord nungs an trä ge. Der Wort laut der zur Ab -

stimmung ge stell ten Be schlüs se wird von der

oder dem Vor sit zen den vor der Abstimmung

festgelegt.

§ 6  

Vor sitz 

Fach be reichs kon fe renz, Fach be reichs rä te, Kom -

mis sio nen und Aus schüsse wäh len eine Vor sit -

zen de oder ei nen Vor sit zen den, so fern nicht das

ent sen den de Gre mium die Wahl vor nimmt oder

der Vor sitz durch Ge setz oder die Grund ord nung

be stimmt ist. Glei ches gilt für eine Stell ver tre te -

rin oder ei nen Stell ver tre ter.

§ 7 

Rede- und An trags recht,

An trä ge zum Ver fah ren

(1) An trä ge auf Be schluss fas sung kön nen von

den stimm be rech tig ten Gre mi ums mit glie dern

ge stellt wer den und sol len mit ei nem Be schluss -

vor schlag der oder dem Vor sit zen den schrift lich

vor lie gen. Bei Vor lie gen meh rerer An trä ge wird

der wei test ge hen de zu erst ab ge stimmt. Die Rei -

hen fol ge wird von der oder dem Vor sit zen den

fest gelegt.

(2) Auf Vor schlag ei nes stimm be rech tig ten Mit -

glie des kann an de ren Per so nen als Gre mi ums -

mit glie dern durch die Vor sit zen de oder den Vor -

sit zen den das Re de recht erteilt werden. 

(3) Eine Wort mel dung zum Ver fah ren er folgt

durch Zu ruf. Sie ist so fort zu be han deln. Eine

Red ne rin oder ein Red ner darf hier durch nicht

un ter bro chen wer den. An trä ge zum Ver fah ren

sind ins be son de re Anträge 

a) auf Un ter bre chung oder Ver ta gung der

Sit zung, 

b) auf Nicht be fas sung mit ei nem

Ta ges ord nungs punkt oder Ver ta gung ei nes

Ta ges ord nungs punkts, 

c) auf Schluss der Be ra tung oder der

Red ner lis te, 

d) auf ge hei me Ab stim mung, 

e) auf Er stel lung ei nes Mei nungs bilds, 

f) auf Über prü fung der Be schluss fä hig keit

so wie 

g) auf Aus schluss der Öf fent lich keit. 
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Wird ein An trag auf Schluss der Red ner lis te ge -

stellt, nennt die oder der Vor sit zen de die letz ten

an ge mel de ten Wort mel dun gen und lässt über

den An trag ab stim men. Die Ent schei dung er folgt

mit ein fa cher Mehr heit. Im Übri gen ist ein An trag

zum Ver fah ren mit Aus nah me der An trä ge nach

f) und g) an ge nom men, wenn keine Widerrede

erfolgt. 

§ 8  

Aus schluss von Be ra tun gen

und Ent schei dun gen we gen

Be fan gen heit

Bei Ent schei dun gen und Be ra tun gen, die nicht in

ei nem förm li chen Ver wal tungs ver fah ren er -

folgen, gel ten § 20 Abs. 1 S. 1 und 3 und Abs. 2

bis 5 (aus ge schlos se ne Per so nen) so wie § 21

(Be fan gen heit) Ver wal tungs ver fah rens ge setz für 

das Land Nord rhein-West fa len ent spre chend.

§ 9

Pro to koll

Über Gre mien sit zun gen wird ein Pro to koll er -

stellt, das min de stens 

a) die Na men der An we sen den,

b) die ge neh mig te Ta ges ord nung,

c) ggf. Än de run gen des vor her ge hen den

Pro to kolls,

d) die ge stell ten An trä ge und

Ab stim mungs er geb nis se,

e) die Er geb nis se von Wah len und

Ab stim mun gen und

f) den we sent li chen Ver lauf der Be ra tun gen

ent hält.

§ 10

Se nat

(1) Der Se nat kann dem Kanz ler Vor schlä ge für

die Be stel lung der oder des Datenschutz -

beauftragten un ter brei ten.

(2) Zur Ge währ lei stung ei ner sach ge rech ten

Trans pa renz in ner halb der Hoch schu le kann der

Se nat Be rich te von Be auf trag ten der Hoch schu le

anfordern.

§ 11 

Inkrafttre ten und

Veröffentlichung

(1) Die se Ver fah rens ord nung tritt am Tag nach

ih rer Ver öf fent li chung im Ver kün dungs blatt der

Fach hoch schu le Aa chen (FH-Mit tei lun gen) in

Kraft. 

(2) Aus ge fer tigt auf Grund des Be schlus ses des

Se nats vom 17. April 2008.

Aa chen, den 24. April 2008

Der Rek tor

der Fach hoch schu le Aa chen

gez. M. Schul te-Zur hau sen

Prof. Dr.-Ing. Man fred Schul te-Zur hau sen
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